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Roy Lichtenstein & Robert Rauschenberg - Pop Art Künstlerplakate
Kunsthaus Apolda Avantgarde, 29.01.2023 – 18.06.2023

TERMINE

08.02.2023 Finanzausschuss
13.02.2023 Kreisausschuss
15.02.2023 Bau- und Vergabeausschuss
23.02.2023 Kreistag
28.02.2023 Rechnungsprüfungsausschuss
06.03.2023 Werkausschuss Kreiswerke
07.03.2023 Jugendhilfeausschuss
08.03.2023 Ausschuss für Gesundheit und Soziales
09.03.2023 Wirtschafts- und Verkehrsausschuss
13.03.2023 Kreisausschuss
14.03.2023 Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss
15.03.2023 Finanzausschuss
22.03.2023 Bau- und Vergabeausschuss

Änderungen vorbehalten

Roy Lichtenstein (1923-1997) und Robert
Rauschenberg (1925-2008) gehören zu den
wichtigsten Vertretern der amerikani-
schen Pop Art der 1960er Jahre. 
Innerhalb ihres Oeuvres nimmt das Künst-
lerplakat – ein anspruchsvolles, vom
Künstler entworfenes Werk, das in kleiner
Auflage, oftmals signiert und nummeriert,
zu bestimmten Anlässe entstanden ist -
einen wichtigen Stellenwert ein. 
Die Ausstellung im Kunsthaus Apolda
Avantgarde, mit mehr als 100 Künstlerpla-
katen, gibt einen retrospektiven Überblick
über das Schaffen beider Künstler inner-
halb dieses Mediums und spiegelt gleich-
zeitig den Zeitgeist der amerikanischen
Gesellschaft ab den 1960er Jahre wider. 
Das Ziel der Pop Art Künstler war - im Ge-
gensatz zum bis dahin führenden Stil des
abstrakten Expressionismus – die Gegen-
standslosigkeit der Malerei zu überwin-
den, sowie Kunst und das alltägliche
Leben miteinander zu verbinden, indem zi-
tathaft oder metaphorisch auf die an Kon-
sumgütern und Werbung immer mehr an-
gereicherte Lebenswelt Bezug genommen
wurde. 

Während in Europa das Plakat schon
längst zum festen Bestandteil innerhalb

des Werkes eines Künstlers ge-
hörte, fand dieses Medium in
Amerika erstmals in den 1960er
seine Ausprägung. Den Ausgangs-
punkt des Genres nahmen die von
New Yorker Galerien an die Künst-
ler in Auftrag gegebenen Ankündi-
gungen ihrer Ausstellungen, die
sogenannten Announcements, die
gefaltet an Kunden verschickt
wurden. 1959 schuf Robert Rau-
schenberg mit einer Ausstellungs-
ankündigung das erste Künstler-
plakat Amerikas. Aus diesen
Anfängen entwickelten sich in
einem erstaunlichen Umfang

großformatigere Künstler plakate, die so-
wohl politische als auch gesellschaftsre-
levante und kulturelle Themen zum Inhalt
hatten: Plakate zur Unterstützung von Se-
natoren- und Präsidentschaftskandidaten,
gegen Apartheid, für Umweltschutz und
Aids-Organisationen, Festivals, UN-Kon-
ferenzen sowie Künstlerrechte. 

Die Ausstellung entstand in Kooperation
mit dem Museum für Kunst und Gewerbe,
Hamburg. Dank der großzügigen Schen-
kungen des Hamburger Sammlers Claus
van der Osten verfügt das Museum für
Kunst und Gewerbe Hamburg, über eine
bedeutende Sammlung von Plakaten bei-
der Künstler.
Veranstalter der Ausstellung ist der
Kunstverein Apolda Avantgarde e. V. in Zu-
sammenarbeit mit dem Museum für
Kunst und Gewerbe Hamburg und mit
freundlicher Unterstützung des Kreises
Weimarer Land.

Gefördert wird das Projekt von der Spar-
kasse Mittelthüringen, der Sparkassen-
Kulturstiftung Hessen-Thüringen, der
Energieversorgung Apolda GmbH und der
Wohnungsgesellschaft Apolda mbH.

Konzeption der Ausstellung: Susanne Fle-
sche, Kunsthistorikerin

Expertenberatung für Gründer
und Unternehmer 
im Landratsamt Weimarer Land in Apolda

Die Wirtschaftsförderung des Kreises Wei-
marer Land und die Stadt Apolda veran-
stalten gemeinsam mit Fachexperten am
Donnerstag, den 02.02.2023 einen
gemeins amen Beratungstag zu Förder-
möglichkeiten und Unterstützungsmaß-
nahmen für Existenzgründer und Unter-
nehmer. Die Gespräche werden von 09:00
bis 12:00 Uhr angeboten und finden im Sit-
zungszimmer im Block A, 3. OG statt. Ver-
einbaren Sie gern einen Termin - wir
freuen uns auf Sie! 
Das Expertenteam beantwortet Ihnen alle
offenen Fragen zu Themen wie „Tipps für
Existenzgründer“, „Fördermöglichkeiten
für Unternehmen“ oder „Rechtsinfos für
Gewerbetreibende“.
Der Beratertag findet jeden ersten Don-
nerstag im Monat statt. Nächster Termin:
Donnerstag, 02.03.2023 (Anmeldeschluss:
27.02.2023)
Terminvergabe unter:
Landratsamt Weimarer Land
Amt für Wirtschaft, Kultur und Tourismus
Frau Eichholz, Tel.: 03644 540-688
E-Mail: post.wiku@wl.thueringen.de
oder
Stadt Apolda
Sachgebiet Wirtschaftsförderung
Frau Ludwig, Tel.: 03644 650-433
E-Mail: maria.ludwig@apolda.de 

HINWEIS IN EIGENER SACHE
Alle hier veröffentlichten amtlichen
Be kanntmachungen erfolgen gemäß
§ 27a des Thüringer Verwaltungsver -
fahrensgesetzes gleichlautend auch
auf der Internet-Präsenz des Kreises
Weimarer Land www.weima rerland.de
mittels der elektronisch einsehbaren
Version dieses Amtsblattes.

DAS ERWARTET SIE IN
DIESER AUSGABE:
Amtlicher Teil

Auslegung Jahresabschlüsse PVG
Seite 4

Nichtamtlicher Teil

Bewerber für das Amt der Jugend-
schöffen gesucht

Seite 11

Termine Schadstoffmobil
Seite 14

Robert Rauschenberg, Rauschenberg Overseas
Culture Interchange, National Gallery of Art, 

Washington, D. C., 1991, Siebdruck

▲

▲

▲
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AUF EIN WORT ...

ich hoffe, Sie sind gut ins neue Jahr ge-
kommen? Die Böllerei war an den meisten
Orten wohl unüberseh- und unüberhörbar.
Ich gestehe, ich gehöre zu den Bewunde-
rern von Feuerwerk, habe aber größten
Respekt vor dem Umgang mit dem ver-
wendeten Schwarzpulver.
Respekt ist mein Stichwort. Ich habe Res-
pekt vor Polizei, Rettungsdienst oder Feu-
erwehr. Ich erwarte Hilfe von diesen Men-
schen, wenn ich in Not bin. Das bedeutet,
dass ich respektvoll mit Ihnen umgehe,
wenn ich nicht in Not bin.  Einfach, weil sie
bereitstehen mir, Ihnen, uns allen zu hel-
fen.
Wenn ich dann aber höre, dass es so eine
Art Party- oder Silvester-Scherz sein soll,
Raketen auf Feuerwehr und Polizei zu

Liebe Leserinnen und Leser,

schießen, dann ist mein Verständnis am
Ende. Es gehört zu den Dingen die ich ab-
solut intolerabel finde, wenn sie mir zu
Ohren kommen. Dazu gehört schon, wenn
die Helfer in der Not beschimpft oder be-
hindert werden, weil Blaulicht und Signal-
fahrt oder Parken vor dem Haus als stö-
rend empfunden werden. Die Nöhler
sollten einmal daran denken, wie es ist,
wenn einem keiner hilft.
Unser gesamtes Gemeinwesen hängt
davon ab, dass es freiwillige Menschen
gibt, die im Helfen anderer Menschen Sinn
und auch Erfüllung sehen. Dass sie dabei
womöglich selbst durch gelangweilte Idio-
ten gefährdet werden, die offensichtlich in
ihrem eigenen Leben keinen Sinn gefun-
den haben, will ich nicht akzeptieren. Ich
glaube tatsächlich nicht, dass wir andere
Gesetze brauchen, auch wenn danach ge-
rufen wird, sondern dass wir die vorhan-
denen strikt und konsequent anwenden
müssen.
Der Landkreis leidet, wie auch Sie als Bür-
ger, unter unsicheren Rahmenbedingun-
gen.  So haben wir den Haushalt 2023
noch nicht im Kreistag beschließen kön-
nen. Das ist das erste Mal seit 2005, dass
wir zu Jahresbeginn keinen genehmigten
Haushalt am Anfang des Jahres haben.
Aber zu Gas- und Strompreisen konnten
wir im Herbst noch keine vernünftige Pla-
nung vorlegen. 
Jetzt haben wir die Beschlussfassung des
Haushalts für den Februar geplant. Er ist
Basis für Investitionen und freiwillige Leis-
tungen, wie z. B. die Wirtschaftsförderung. 

BESCHLÜSSE

Beschlüsse der XVIII. Sitzung des Kreistages vom 24.11.2022
Die Veröffentlichung der nachfolgenden Beschlüsse erfolgt vor-
behaltlich der Genehmigung der Niederschriften durch den
Kreistag. 

Beschluss- Nummer: 287-XVIII/2022
Der Kreistag beschließt:
Die Bewachung von 5 Gemeinschaftsunterkünften des Kreises
Weimarer Land in 5 Losen wird an die 

ACS Advance Corporate Security GmbH
Stadtring 16a

99610 Sömmerda
zum Angebotspreis in Höhe Netto 2.686.273,71 € + 19 % MwSt.
510.392,01 €, Brutto 3.196.665,72 € für den Zeitraum vom
01.01.2023 – 31.12.2024 mit optionaler Verlängerung des Auftrag-
gebers um ein weiteres Jahr vergeben.

Beschluss- Nummer: 288-XVIII/2022
Der Kreistag beschließt:
Die Straßenbauleistungen für die Kreisstraße K 306 OV Lehnstedt
und Kleinschwabhausen werden an die

Strassing GmbH, Betrieb Erfurt
Windmühlenweg 15

99090 Erfurt 
zum Angebotspreis in Höhe von Netto 945.158,29 € + 19 % MwSt.
179.580,08 €, Brutto 1.124.738,37 € vergeben.

Schmidt-Rose                         KS
Landrätin

AMTLICHER TEIL

Ich werde die geplanten Projekte in einem
späteren Amtsblatt vorstellen.
Bisher gut verlaufen ist die Baustelle der
Grundschule in Bad Berka und auch die
Rettungswache in Bad Sulza nimmt stetig
Form an. Schon im März soll die Ret-
tungswache in Betrieb gehen. Die Mitar-
beiter des Rettungsdienstes werden dann
gute Bedingungen vorfinden, was Ihrer Si-
cherheit wiederum helfen wird.
Das Gute an Kommunalpolitik ist durch-
aus, dass sie sich an den Bedürfnissen der
Bürger vor Ort orientiert. Aber es ist wie
im richtigen Leben: auch in der Kommu-
nalpolitik müssen bisweilen Kompromisse
ausgehandelt werden. Welche (Bau)maß-
nahme ist prioritär, welche kann nachran-
gig behandelt werden. Alles gleichzeitig
geht nicht, dafür fehlen Kapazitäten und
Geld.
Demokratien haben die Eigenheit, dass in
ihnen Kompromisse zwischen den unter-
schiedlichen Akteuren und unterschiedli-
chen Positionen von Menschen ausgehan-
delt werden müssen. Das mag manchmal
langwierig, zeitraubend und energiefres-
send sein, aber es ist gewiss lohnend,
einen friedlichen Ausgleich zwischen
Menschen zu finden. Im Kleinen wie im
Großen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen
ein gutes Jahr 2023, bleiben sie optimis-
tisch.

Ihre Landrätin
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BESCHLÜSSE

Beschlüsse des Bau- und Vergabeausschusses vom 16.11. und 14.12.2022
Beschluss-Nummer: 243-41/2022
Der Bau- und Vergabeausschuss beschließt:
Die Elektroarbeiten für die Umsetzung Digitalpakt an der Regel-
schule Magdala werden an die 

Lytec GmbH
Hainholzstraße 4
99441 Mellingen 

zum Angebotspreis in Höhe von Netto 126.619,20 € + 19 % MwSt.
24.057,65 €, Brutto 150.676,85 € vergeben.

Beschluss-Nummer: 249-42/2022
Der Bau- und Vergabeausschuss beschließt:
Die Ersatzbeschaffung eines gebrauchten Tanklöschfahrzeuges
4000 (TLF 4000) für die Stützpunktfeuerwehr Apolda wird an die
Firma MERKEL Feuerwehrfahrzeuge

Gewerbegebiet 4 
99765 Urbach

zum Angebotspreis in Höhe von Netto 75.049,94 €  + 19 % MwSt.
14.259,49 €, Brutto 89.309,43 € vergeben.

Dirk Geyer, Ausschussvorsitzender

AMTLICHER TEIL

Landratsamt Weimarer Land
Umweltamt - Untere Immissionsschutzbehörde

Bekanntmachung

Gemäß der Bekanntmachung vom 09.11.2022 im Amtsblatt Num-
mer 07/22, Seite 5-6 des Antrages nach dem Bundes-Immissi-
onsschutzgesetz der Firma OSTWIND Erneuerbare Energien
GmbH, Gesandtenstraße 3, 93047 Regensburg auf Errichtung und
Betrieb einer Windkraftanlage in der Gemarkung Willerstedt, wird
die 
Entscheidung über die Durchführung eines Erörterungster-
mins gemäß § 12 Abs. 1 der Neunten Verordnung zur Durchfüh-

rung des BImSchG (Verordnung über das Genehmigungsver-
fahren- 9. BImSchV) bekannt gegeben:
Die Erörterung rechtzeitig und formgerecht erhobener Einwen-
dungen gemäß § 10 Abs. 6 BImSchG findet am 16.02.2023, 10:00
Uhr im großen Saal in der Pfiffelburg, Apoldaer Straße 4, 99510
Ilmtal-Weinstraße, OT Pfiffelbach statt. 
Sollte der Erörterungstermin kurzfristig entfallen, wird dies in
der Gemeinde Ilmtal-Weinstraße und am Veranstaltungsort per
Aushang bekannt gemacht,

Apolda, den 19.01.2023
Opitz, Amtsleiter Umweltamt

Landratsamt Weimarer Land
Umweltamt - Untere Immissionsschutzbehörde

Bekanntmachung

Die Ferkelproduktion Agro Pig GmbH & Co. KG, Hopfgartener
Straße 4 in 99428 Niederzimmern betreibt am Standort in 99428
Niederzimmern, Gemarkung Niederzimmern, Flur 15, Flurstücke
1720/1, 1719/2 und 1717/3 eine Anlage zum Halten und zur Auf-
zucht von Schweinen. Die damit verbundenen Tätigkeiten sind ge-
nehmigungsbedürftig nach § 4 BImSchG i. V. m. der Nr. 7.1.8.1
des Anhanges zur 4. Verordnung zum Bundes-Immissionsschutz-
gesetz (Verordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen – 4.
BImSchV). 

Die in der  Anlage durchgeführte Tätigkeit  Intensivhaltung oder
-aufzucht von Schweinen mit mehr als 750 Plätzen für Säue ist
im Anhang 1 zur Richtlinie 2010/75/EU des Europäischen Parla-
ments und des Rates vom 24. November 2010 über Industrie-
emissionen (integrierte Vermeidung und Verminderung der Um-
weltverschmutzung) unter der Ziffer 6.6.c) genannt. Auf Grund
Artikel 23 o. g. Richtlinie sind in den aufgeführten Anlagen regel-
mäßige Vor-Ort-Kontrollen durch die zuständigen Behörden vor-
zunehmen. In der o. g. Anlage erfolgte am 08.09.2022 eine Vor-
Ort-Kontrolle. Gemäß Artikel 23 Abs. 6 der Richtlinie 2010/75/EU
i. V. m. § 52 a Abs. 5 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes
(BImSchG) ist von der zuständigen Behörde nach erfolgter Vor-
Ort-Kontrolle ein Bericht mit den relevanten Feststellungen über
die Einhaltung der Genehmigungsanforderungen nach § 6 Abs. 1

Fortsetzung auf Seite 5

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Auslegung der Jahresabschlüsse der Personenverkehrsgesellschaft mbH Weimarer Land
Die PVG mbH Weimarer Land hat mit Datum vom 28.09.2020 den
Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2016 im elektronischen
Bundesanzeiger veröffentlicht. 

Die PVG mbH Weimarer Land hat mit Datum vom 04.03.2021 den
Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2017 im elektronischen
Bundesanzeiger veröffentlicht. 

Die PVG mbH Weimarer Land hat mit Datum vom 22.09.2022 den
Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2018 im elektronischen

Bundesanzeiger veröffentlicht. 

Die Jahresabschlüsse, die Lageberichte sowie die Verwendung
der Jahresergebnisse bzw. die Behandlung der Jahresüber-
schussbeträge bzw -fehlbeträge können im Zeitraum vom
02.02.2023 bis 09.02.2023 in den Geschäftsräumen der PVG mbH
Weimarer Land, Flurstedter Marktweg 10, 99510 Apolda einge-
sehen werden.

Ines Riemann, Geschäftsführerin
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Landratsamt Weimarer Land
Umweltamt - Untere Immissionsschutzbehörde

Bekanntmachung

Die B&V Entsorgungsdienstleistungen GmbH, An der Küchel-
grube 1, 99510 Ilmtal-Weinstraße, OT Mattstedt, betreibt am
Standort 99510 Mattstedt, Gemarkung Mattstedt, Flur 6, Flurstü-
cke 688/4, 689/1 und 691/2 eine Anlage zur zeitweiligen Lagerung
von gefährlichen Abfällen mit einer Gesamtkapazität von 50 t oder
mehr nach Nr. 8.12.1.1 des Anhangs 1 zur Verordnung über ge-
nehmigungsbedürftige Anlagen (4. BImSchV). 

Die in der betriebenen Anlage durchgeführte o. g. Tätigkeit ist im
Anhang 1 zur Richtlinie 2010/75/EU des Europäischen Parla-
ments und des Rates vom 24. November 2010 über Industrie-
emissionen (integrierte Vermeidung und Verminderung der Um-
weltverschmutzung) unter der Ziffer 5.5 genannt. Entsprechend
Art. 23 genannter Richtlinie sind in den aufgeführten Anlagen re-
gelmäßige Vor-Ort-Kontrollen durch die zuständigen Behörden
vorzunehmen. In der o. g. Anlage erfolgte am 11. Juli 2022 be-
sagte Vor-Ort-Kontrolle. Gem. Art. 23 Abs. 6 der Richtlinie
2010/75/EU i. V. m. § 52 a Abs. 5 des Bundes-Immissionsschutz-
gesetzes (BImSchG) ist von der zuständigen Behörde nach er-
folgter Vor-Ort-Kontrolle ein Bericht mit den relevanten Feststel-

lungen über die Einhaltung der Genehmigungsanforderungen
nach § 6 Abs. 1 Nr. 1 BImSchG und der Nebenbestimmungen
nach § 12 BImSchG sowie mit Schlussfolgerungen, ob weitere
Maßnahmen notwendig sind, zu erstellen. Laut § 52 a Abs. 5 S. 3
BImSchG ist der Bericht der Öffentlichkeit nach den Vorschriften
über den Zugang zu Umweltinformationen nach der Vor-Ort-
Besichtigung innerhalb der festgelegten Fristen zugänglich zu
machen. 

Der Bericht ist der Öffentlichkeit nach den Bestimmungen des §
10 Abs. 2 Nr. 4 des Thüringer Umweltinformationsgesetzes (Thü-
rUIG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. Oktober 2006
(GVBl. S. 513), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28. Juni 2017
(GVBl. S. 158) zugänglich zu machen. Gemäß ThürUIG i. V. m. Ar-
tikel 23 Abs. 6 der Richtlinie 2010/75/EU und § 52 a Abs. 5
BImSchG wird bekanntgegeben, dass der Bericht der Vor-Ort-
Kontrolle im Landratsamt Weimarer Land, Umweltamt/Untere
Immissionsschutzbehörde, Bahnhofstraße 28, 99510 Apolda, zu
den bekannten Sprechzeiten einsehbar ist. Des Weiteren kann
dieser in Form von einer PDF-Datei auf der Homepage des Land-
ratsamtes abgerufen werden
(https://weimarerland.de/de/liste-anlagen-ie-rl.html).

Apolda, den 19.12.2022
Opitz, Amtsleiter Umweltamt

Landratsamt Weimarer Land
Umweltamt - Untere Immissionsschutzbehörde

Bekanntmachung

Die Firma Laborchemie Apolda GmbH, Utenbacher Straße 72 -
74, 99510 Apolda betreibt am Standort 99510 Apolda, Gemarkung
Apolda, Flur 11, Flurstücke 1806/16 und 1806/18 eine Anlage zur
Herstellung von Stoffen oder Stoffgruppen durch chemische Um-
wandlung in industriellem Umfang, Anlagen nach Nummer 4.1.21
des Anhangs 1 zur 4. Verordnung zum Bundes-Immissions-
schutzgesetz (Verordnung über genehmigungsbedürftige Anla-
gen – 4. BImSchV). 
Die in der betriebenen Anlage durchgeführten Tätigkeiten zur
Herstellung von organischen und anorganischen Chemikalien
sowie Arzneimitteln einschließlich Zwischenerzeugnissen mit
einer Kapazität von 751 Tonnen/Jahr sind im Anhang 1 zur Richt-
linie 2010/75/EU des Europäischen Parlaments und des Rates
vom 24. November 2010 über Industrieemissionen (integrierte
Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung) unter
den Ziffern Nr. 4.1 a), b), c), d), f) und g), 4.2 c) und 4.5 genannt. 

Entsprechend Artikel 23 genannter Richtlinie sind in den aufge-
führten Anlagen regelmäßige Vor-Ort-Kontrollen durch die zu-
ständigen Behörden vorzunehmen.
In der o.g. Anlage erfolgte am 14. November 2022 besagte Vor-
Ort-Kontrolle. Gemäß Artikel 23 Abs. 6 der Richtlinie 2010/75/EU
i. V. m. § 52 a Abs. 5 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes
(BImSchG) ist von der zuständigen Behörde nach erfolgter Vor-
Ort-Kontrolle ein Bericht mit den relevanten Feststellungen über
die Einhaltung der Genehmigungsanforderungen nach § 6 Abs. 1
Nr. 1 und der Nebenbestimmungen nach § 12 des BImSchG
sowie mit Schlussfolgerungen, ob weitere Maßnahmen notwen-
dig sind, zu erstellen. Auf Grund § 52 a Abs. 5 Satz 3 des BImSchG
ist der Bericht der Öffentlichkeit nach den Vorschriften über den
Zugang zu Umweltinformationen nach der Vor-Ort-Besichtigung
innerhalb der festgelegten Fristen zugänglich zu machen. 

Der Bericht ist der Öffentlichkeit nach den Bestimmungen des §
10 Abs. 2 Nr. 4 des Thüringer Umweltinformationsgesetzes (Thü-
rUIG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. Oktober 2006
(GVBl. S. 513), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28. Juni 2017
(GVBl. S. 158) zugänglich zu machen. Gemäß ThürUIG i. V. m. Ar-

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Fortsetzung auf Seite 6

Nr. 1 BImSchG und der Nebenbestimmungen nach § 12 BImSchG
sowie mit Schlussfolgerungen, ob weitere Maßnahmen notwen-
dig sind, zu erstellen. Auf Grund § 52 a Abs. 5 Satz 3 BImSchG ist
der Bericht der Öffentlichkeit nach den Vorschriften über den Zu-
gang zu Umweltinformationen nach der Vor-Ort-Besichtigung in-
nerhalb der festgelegten Fristen zugänglich zu machen. 
Der Bericht ist der Öffentlichkeit nach den Bestimmungen des §
10, Abs. 2, Ziffer 4 Thüringer Umweltinformationsgesetzes (Thü-
rUIG) in der gültigen Fassung zugänglich zu machen. Gemäß

ThürUIG i. V. m. Artikel 23 Abs. 6 der Richtlinie 2010/75/EU und §
52 a Abs. 5 BImSchG wird bekanntgegeben, dass der Bericht der
Vor-Ort-Kontrolle im Landratsamt Weimarer Land,
Umweltamt/Untere Immissionsschutzbehörde, Bahnhofstraße
28, 99510 Apolda, Raum 19, zu den bekannten Sprechzeiten sowie
auf der Homepage des Landratsamtes – Untere Immissions-
schutzbehörde einsehbar ist. 

Apolda, den 09.01.2023
Opitz, Amtsleiter Umweltamt

Fortsetzung von Seite 4
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

tikel 23 Abs. 6 der Richtlinie 2010/75/EU und § 52 a Abs. 5 des
BImSchG wird bekanntgegeben, dass der Bericht der Vor-Ort-
Kontrolle im Landratsamt Weimarer Land, Umweltamt/Untere
Immissionsschutzbehörde, Bahnhofstraße 28, 99510 Apolda, zu
den bekannten Sprechzeiten einsehbar ist. Des Weiteren kann
dieser in Form von einer PDF-Datei auf der Homepage des Land-

ratsamtes abgerufen werden
(https://weimarerland.de/de/liste-anlagen-ie-rl.html).

Apolda, den 19.12.2022
Opitz, Amtsleiter Umweltamt

Fortsetzung von Seite 5

Landratsamt Weimarer Land
- Kommunalaufsicht – 

Die 4. Änderungssatzung des Abwasserzweckverbandes Apolda (AZVA) zur Verbandssatzung wurde mit Bescheid des Landratsamts
Weimarer Land vom 21.12.2022 rechtsaufsichtlich genehmigt. Nachfolgend wird die Verbandssatzung amtlich bekannt gemacht.

Apolda, der 03.01.2023, Haubold, Amtsleiter

4. Änderungssatzung des Abwasserzweckverbandes Apolda (AZVA) zur Verbandssatzung vom
15.04.2014, 1. Änderung vom 06.11.2018, 2. Änderung vom 16.09.2019, 3. Änderung vom
26.11.2020
Auf der Grundlage der §§ 16 und 20 (Abs. 2) des Thüringer Ge-
setzes über die kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) vom
10.10.2001 erlässt der AZVA folgende Satzung:

Artikel 1
Die Verbandssatzung des AZVA vom 15.04.2014, (veröffentlicht im
Amtsblatt des Landkreises Weimarer Land Nr. 03/2014), 1. Än-
derung vom 06.11.2018 (veröffentlicht im Amtsblatt des Landkrei-
ses Weimarer Land Nr. 8/2018), 2. Änderung vom 16.09.2019 (ver-
öffentlicht im Amtsblatt des Landkreises Weimarer Land Nr.
07/2019); 3. Änderungssatzung vom 26.11.2020 (veröffentlicht im

Amtsblatt des Landkreises Weimarer Land Nr. 08/2020) wird wie
folgt geändert.

§ 6 – Verbandsversammlung, Abs. 3 wird neu gefasst:
(3) Jedes Verbandsmitglied hat mindestens 1 Stimme. Die Anzahl
der auf das Verbandsmitglied entfallenden Stimmen richtet sich
nach der Einwohnerzahl des räumlichen Wirkungskreises des je-
weiligen Verbandsmitgliedes gemäß nachstehender  Tabelle.

Jedes Verbandsmitglied hat je angefangene 1.000 Einwohner
1 Stimme:

Artikel 2
Diese Satzung tritt am 01.01.2023 in Kraft.

Apolda, den 22.12.2022  

gez. Rüdiger Eisenbrand (Siegel)
Vorsitzender des 
Abwasserzweckverbandes Apolda

Nr. Verbandsmitglied räumlicher Wirkungskreis (vgl. § 3 der Satzung) Einwohnerzahl d. Stimmen
(Gemeinde/Stadt) räuml. Wirkungskreises

1 Apolda gesamtes Gemeindegebiet 22.066 23
2 Bad Sulza gesamtes Gemeindegebiet 7.881 8
3 Buttstädt nur Ortsteil Rudersdorf im Gemeindegebiet 313 1
4 Dornburg-Camburg nur Ortsteile Dornburg, Hirschroda und Wilsdorf 

im Gemeindegebiet 898 1
5 Eberstedt gesamtes Gemeindegebiet 215 1
6 Frankendorf gesamtes Gemeindegebiet 165 1
7 Großheringen gesamtes Gemeindegebiet 649 1
8 Großschwabhausen nur Ortsteile Hohlstedt und Kötschau im Gemeindegebiet 220 1
9 Hammerstedt gesamtes Gemeindegebiet 180 1
10 Ilmtal-Weinstraße nur Ortsteile Denstedt, Goldbach, Kromsdorf,  Liebstedt,

Mattstedt, Niederroßla, Nirmsdorf, Oßmannstedt,
Pfiffelbach, Ulrichshalben, Wersdorf und Willerstedt
im Gemeindegebiet 5.514 6

11 Kapellendorf gesamtes Gemeindegebiet 421 1
12 Niedertrebra gesamtes Gemeindegebiet 753 1
13 Obertrebra gesamtes Gemeindegebiet 259 1
14 Schmiedehausen gesamtes Gemeindegebiet 372 1
15 Wiegendorf gesamtes Gemeindegebiet 337 1

40.243 49
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Die Gewerbebehörde des Kreises Weimarer Land informiert über
die nachfolgende Wiederbesetzung in dem Kehrbezirk:   

Weimarer Land -005-

Für den Kehrbezirk Weimarer Land -005- hat das Thüringer Lan-
desverwaltungsamt den bisherigen bevollmächtigten Bezirks-
schornsteinfeger, Herrn Mathias Heyer bestellt.
Die erneute Bestellung gilt vom 01.01.2023 widerruflich und be-
fristet bis zum 31.12.2029.

Der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger Herr Mathias Heyer
ist wie folgt zu erreichen:

Anschrift Betriebssitz
Anger 10
99448 Kranichfeld

Welcher bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger für Ihre Lie-
genschaft zuständig ist, sowie weitere Kontaktdaten, erfahren Sie
unter:
https://www.schornifind.de/
oder
https://elan1.bafa.bund.de/bafa-portal/sf-suche/

Zierenner, Sachgebietsleiter Untere Gewerbebehörde

Informationen zum Schornsteinfegerrecht

Badegewässer für die Badesaison 2023 
Gem. § 12 der Thüringer Verordnung über die Qualität und die
Bewirtschaftung der Badegewässer (ThürBgwVO) vom 30. Juni
2009 gibt das Gesundheitsamt Weimarer Land für das Jahr 2023
bekannt, an welchen Stellen sich Badegewässer befinden.

Stausee Hohenfelden

Die Badesaison umfasst in der Regel den Zeitraum 15. Mai – 15.
September 2023.
Vorschläge, Bemerkungen oder Beschwerden zu dem ausgewie-
senen Badegewässer und zur Erstellung, Überprüfung und Ak-
tualisierung der Badegewässerliste können an die E-Mail-
Adresse des Gesundheitsamtes
(post.gesundheitsamt@wl.thueringen.de) oder an die Anschrift: 

Landratsamt Weimarer Land
Gesundheitsamt 

Bahnhofstrasse 28
99510 Apolda

gerichtet werden.

Information zur Nutzung von Betriebswasseranlagen 
im Haushalt 

(z.B. Regenwassernutzungsanlagen, Hausbrunnen)
Das Gesundheitsamt informiert, dass Betriebswasseranlagen,
wie z. B. Regenwassernutzungsanlagen und Hausbrunnen, die
zusätzlich zu einem vorhandenen Trinkwasseranschluss im
Haushalt existieren, durch den Inhaber beim zuständigen
 Gesundheitsamt anzuzeigen sind. 

Die geforderte Meldepflicht des Inhabers solcher Anlagen ergibt
sich aus dem § 13 (4) der Trinkwasserverordnung in der seit dem
22.09.2021 (BGBl. I. S. 4343)  geltenden Fassung. 

Insbesondere bei der Neuinstallation einer Regenwassernut-
zungsanlage ist der Inhaber und nicht der Installateur bzw. die
ausführende Firma für die Anzeige beim Gesundheitsamt zustän-
dig.
Auch Anlagen, die zur alleinigen Wasserversorgung bestimmt
sind, z. B. Nutzung eines Hausbrunnens ohne öffentlichen Trink-
wasseranschluss, müssen nach § 13 (2) Nr.3 Trinkwasserverord-
nung angezeigt werden. Die Meldepflicht gilt für Neuinstallatio-
nen, aber auch für Anlagen, die bereits betrieben werden. Nicht
davon betroffen sind Anlagen, die ausschließlich zur Nutzung au-
ßerhalb des Hauses, z. B. Bewässerung des Gartens, dienen. 
Die Anzeige kann formlos an das zuständige Gesundheitsamt er-
folgen. 

Gemäß § 17 (6) der Trinkwasserverordnung dürfen Betriebswas-
seranlagen nicht ohne eine nach den anerkannten Regeln der
Technik entsprechende Sicherungseinrichtung mit der Trinkwas-
seranlage verbunden werden. Leitungen mit unterschiedlichen
Versorgungssystemen sind dauerhaft farblich unterschiedlich zu
kennzeichnen. Auch Entnahmestellen für Betriebswasser sind
entsprechend gegen nicht bestimmungsmäßigen Gebrauch zu si-
chern und zu kennzeichnen. 

Bei weiteren Fragen gibt Ihnen das Gesundheitsamt Weimarer
Land, Bahnhofstraße 28, 99510 Apolda, Tel. 03644/540-587, gern
Auskunft. 

gez. Dipl. Med. S. Sieg, Amtsärztin

Informationen des Gesundheitsamtes 

Die Änderung des Landesentwicklungsprogramms Thüringen wurde
mit Kabinettsbeschluss über die Bekanntmachung der allgemeinen
Planungsabsichten am 18. Januar 2022 eingeleitet. Die öffentliche
Bekanntmachung der allgemeinen Planungsabsichten erfolgte am
14. Februar 2022 im Thüringer Staatsanzeiger Nr. 7/2022. 

Die öffentliche Bekanntmachung zur Unterrichtung zur Festlegung
des Untersuchungsrahmens der Umweltprüfung sowie zum Umfang
und Detaillierungsgrad des Umweltberichts nach § 8 Raumord-
nungsgesetz (ROG) (Scoping) erfolgte am 7. März 2022 im Thüringer
Staatsanzeiger Nr. 10/2022.

Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung des ersten Entwurfs zur Änderung des Landesentwicklungspro-
gramms Thüringen in den Abschnitten 1.1 Handlungsbezogene Raumkategorien, 2.2 Zentrale Orte und überörtlich
bedeutsame Gemeindefunktionen, 2.3 Mittelzentrale Funktionsräume und 5.2 Energie

Fortsetzung auf Seite 8

INFORMATIONEN
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Am 22. November 2022 hat die Landesregierung den ersten Entwurf
zur o. g. Änderung des Landesentwicklungsprogramms Thüringen
beschlossen und zur Beteiligung der Behörden sowie der Öffentlich-
keit freigegeben.

Gemäß § 9 Abs. 2 ROG in Verbindung mit § 3 Abs. 2 Satz 1 Thüringer
Landesplanungsgesetz (ThürLPlG) ist der Entwurf zur Änderung des
Landesentwicklungsprogramms Thüringen auf den Internetseiten
des Thüringer Ministeriums für Infrastruktur und Landwirtschaft als
der für die Aufstellung dieses Raumordnungsplans zuständigen
Stelle bereitzustellen sowie bei diesem öffentlich auszulegen.

Der Entwurf zur Änderung des Landesentwicklungsprogramms Thü-
ringen umfasst:
• Textteil und Begründung
• Karte Raumstruktur und Zentrale Orte sowie den 
• Umweltbericht als gesonderten Teil der Begründung.

Zusätzlich werden folgende zweckdienliche Unterlagen ausgelegt:
• Eckpunkte des Leitbildes und der Leitlinien für die 

Gemeindeneugliederung in Thüringen
• Regionales Entwicklungskonzept „Entwicklung Oberzentrum

Südthüringen“
• Metastudie: Potenziale Vorranggebiete Windenergie
• Handreichung Dichtezentren (Text und Karte; GIS-Daten

[lediglich online])
• Luftverkehrsrechtliche Bauschutzbereiche in Thüringen

(Karte; GIS-Daten [lediglich online])
• Landesentwicklungsprogramm Thüringen 2025,

in Kraft getreten am 5. Juli 2014

Ort und Dauer der Auslegung werden hiermit gem. § 3 Abs. 2 Satz 3
ThürLPlG bekannt gemacht. Die o. g. Unterlagen stehen in der Zeit

vom 16. Januar 2023 bis einschließlich 17. März 2023

auf den Internetseiten des Thüringer Ministeriums für Infrastruktur
und Landwirtschaft als oberster Landesplanungsbehörde unter
nachfolgender Adresse zur Einsichtnahme und zum Herunterladen
bereit:
https://fortschreibung-lep.thueringen.de

Die o. g. Unterlagen liegen zudem im
• Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft,

Dienstgebäude II, Max-Reger-Str. 4 – 8 , 
99096 Erfurt, Erdgeschoss, Raum C 034 aus

Montag: 09:00 – 11:30 Uhr und 13:30 – 15:30 Uhr
Dienstag: 09:00 – 11:30 Uhr und 13:30 – 15:30 Uhr
Mittwoch: 09:00 – 11:30 Uhr und 13:30 – 17:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 11:30 Uhr und 13:30 – 15:30 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Als zusätzliches Informationsangebot liegen die o. g. Unterlagen im
• Thüringer Landesverwaltungsamt , Jorge-Semprún-Platz 4,

99423 Weimar, Haus 2, Zimmer 2611
Montag: 08:30 – 12:00 Uhr und 13:30 – 15:30 Uhr
Dienstag: 08:30 – 12:00 Uhr und 13:30 – 15:30 Uhr
Mittwoch: 08:30 – 12:00 Uhr und 13:30 – 15:30 Uhr
Donnerstag: 08:30 – 12:00 Uhr und 13:30 – 15:30 Uhr
Freitag: 08:30 – 12:00 Uhr

• Thüringer Landesverwaltungsamt, 
Regionale Planungsstelle Ostthüringen. 
Puschkinplatz 7, 07545 Gera, Etage 2, Zimmer 215

Montag: 07:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag: 07:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch: 07:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag: 07:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag: 07:00 – 12:00 Uhr

• Thüringer Landesverwaltungsamt,
Regionale Planungsstelle Nordthüringen, 
Am Petersenschacht 3, 99706 Sondershausen, 
Etage 1, Zimmer 1.32

Montag: 08:30 – 12:00 Uhr und 13:30 – 15:00 Uhr
Dienstag: 08:30 – 12:00 Uhr und 13:30 – 15:00 Uhr
Mittwoch: 08:30 – 12:00 Uhr und 13:30 – 15:00 Uhr
Donnerstag: 08:30 – 12:00 Uhr und 13:30 – 15:00 Uhr
Freitag: 08:30 – 12:00 Uhr

• Thüringer Landesverwaltungsamt, 
Regionale Planungsstelle Südwestthüringen, 
Karl-Liebknecht-Str. 4, 98527 Suhl, Haus 3, Zimmer 1.39/1.40

Montag: 08:00 – 13:00 Uhr
Dienstag: 08:00 – 13:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 – 13:00 Uhr
Freitag: 08:00 – 13:00 Uhr

zur Einsichtnahme während der angegebenen Zeiten aus und kön-
nen in begründeten Fällen als Papierexemplar beim Thüringer Mi-
nisterium für Infrastruktur und Landwirtschaft angefordert werden.

Ihre Stellungnahme an das Thüringer Ministerium für Infrastruktur
und Landwirtschaft übermitteln Sie bitte bis zum

17. März 2023
vorzugsweise über die eingerichtete Beteiligungsplattform unter der
Internetadresse
https://fortschreibung-lep.thueringen.de

Alternativ können Sie Ihre Stellungnahme mit dem Betreff 
„Landesentwicklungsprogramm“ auch
• per E-Mail an poststelle@tmil.thueringen.de
• oder an: Thüringer Ministerium für Infrastruktur und 

Landwirtschaft, Referat Raumordnung und Landesplanung, 
Werner-Seelenbinder-Str. 8, 99096 Erfurt

senden. Eine Eingangsbestätigung oder Beantwortung der Stellung-
nahme erfolgt nicht.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gemäß § 3
Abs. 5 Satz 1 ThürLPlG bei der Beschlussfassung über die Änderung
des Landesentwicklungsprogramms Thüringen unberücksichtigt
bleiben.

Informationen zum Umgang mit Ihren Daten im Thüringer Ministe-
rium für Infrastruktur und Landwirtschaft und zu Ihren Rechten nach
EU-Datenschutz Grundverordnung finden Sie im Internet unter:
https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/ueber-
uns/datenschutz
Auf Wunsch wird Ihnen eine Papierfassung der Informationen zum
Umgang mit Ihren Daten übersandt.

Erfurt, den 9. Dezember 2022

Jochem Instenberg, Abteilungsleiter
Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft

Fortsetzung von Seite 7
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Regionale LEADER - 
Aktionsgruppe Weimarer Land - Mittelthüringen e.V.

Die Region Weimarer Land-Mittelthüringen wurde erneut als
LEADER-Förderregion anerkannt.

Vorausgegangen war ein Wettbewerbsverfahren der Thüringer
LEADER-Regionen im Jahr 2022. Die hierbei geforderte Regio-
nale Entwicklungsstrategie (RES) wurde in der zweiten Jahres-
hälfte unter Einbeziehung lokaler Akteure erarbeitet. Unter dem
Leitbild „Nachhaltigkeit, Innovation und gesellschaftlicher Zu-
sammenhalt durch Vernetzung“ wurden Schwerpunkte der zu-
künftigen Entwicklung festgelegt. 
Der LEADER-Aktionsgruppe steht für die neue Förderperiode vo-
raussichtlich ein Budget von insgesamt 2,6 Mio. Euro zur Verfü-
gung. 
Es gilt nun, die RES im Förderzeitraum mit Leben zu erfüllen.

Die RAG Weimarer Land-Mittelthüringen e. V. ruft hiermit private
Antragsteller (Privatpersonen/Vereine/Unternehmen) sowie
Kommunen zur Einreichung von Projektanträgen zur Umsetzung
in 2023ff auf.
Für die neue Förderperiode wurden folgende Zielstellungen als
besonders bedeutend für die Entwicklung der LEADER-Region
herausgestellt:
• Handlungsfeld Wirtschaft, Landwirtschaft: 

Förderung von Netzwerken und Kooperationen, Unterstützung
kleinerer und mittlerer Unternehmen, regionale Wertschöp-
fung sowie die Fachkräftegewinnung

• Handlungsfeld Kultur, Tourismus: 
Erhöhung der Angebotsvielfalt und -qualität, Verbesserung von
Wanderrouten und Radwegevernetzung sowie Synergieeffekte
bei Tourismus, Naherholung, Kultur

• Handlungsfeld Leben: 
Stärkung der Orts- und Regionalidentität, Sicherstellung der
Versorgung, Schaffung und Vernetzung von Angeboten sowie
die Bewahrung und Weiterentwicklung der Bau- und Freiraum-
struktur

• Handlungsfeld Natur und Kulturlandschaft: 
Verbesserung der Dorfökologie und Biodiversität, Förderung
erneuerbarer Energien, Bildungsangebote sowie Nachhaltige
Gestaltung der Natur und Kulturlandschaft

Wünschenswert wäre es, wenn die Vorhaben Kooperationen an-
stoßen und integrierte Ansätze beinhalten.

Die Frist zur Einreichung der Projektanträge für das Jahr 2023
ist der 24.02.2023. 
Die Anträge sind einzureichen bei der: RAG Weimarer Land-Mit-
telthüringen e.V., Geschäftsstelle, Kupferstraße 1, 99441 Mel-
lingen.

Je nach Erfüllung der Zielstellungen der neuen Projektbewer-
tungsmatrix betragen die Förderquoten voraussichtlich 30% bis
75%. Aufgrund von EU-Vorgaben bzw. bundesweit noch zu erfol-
genden Absprachen, wird eine nochmalige Änderung der RES er-
forderlich sein, u. a. wird es ggf. zu einer Änderung der Förder-
sätze kommen.

Informationen zu Fördermöglichkeiten und die erforderlichen ak-
tuellen Formulare stehen auf der Internetseite der Regionalen
LEADER-Aktionsgruppe Weimarer Land - Mittelthüringen e. V.
(www.leader-rag-wei.de) unter Richtlinien/Formulare/Hinweise
bereit. 

Bitte beachten Sie, dass mit Beginn der neuen Förderperiode
auch eine neue Matrix zur Projektbewertung verwendet wird.
Die Votierung der Projektanträge erfolgt im Rahmen einer Fach-
beiratssitzung im ersten Quartal 2023.

Sylvia Gengelbach
RAG-Vorsitzende 

Anerkennung der LEADER-Region Weimarer Land – Mittelthüringen 
für die Förderperiode 2023 bis 2027 – Projektaufruf für 2023 startet

Informationen des Ehrenamtszentrums Weimarer Land

Die Grundschule Moorental in Herres-
sen-Sulzbach konnte sich am 12. De-
zember 2022 über den Besuch von
Landrätin Christiane Schmidt-Rose und
Ehrenamtskoordinator Thomas Schmidt
freuen. Grund war die Überreichung des
ersten Preises, beim Mal- und Bastel-
wettbewerb des Ehrenamtszentrums
Weimarer Land. Unter dem Motto „Eh-
renamt macht Spaß“ haben Schülerin-
nen und Schüler der Klassenstufen 1-3
eine Collage mit Fotografien, Zeichnun-
gen und Spielzeugautos, rund um das
Thema „Feuerwehr“ gebastelt. Der 1.
Preis ist ein Gutschein im Wert von 100 Euro für das Sportmodenge-

schäft Bischoff in Apolda. Klassenlehrer
Maik Oehler hat auch bereits konkrete
Vorstellungen was mit dem Geld passie-
ren soll. Er möchte neue Handbälle für
den Sportunterricht anschaffen. Neben
der Grundschule im Moorental haben
sich die GS „Am Schötener Grund“, die GS
„Gotthold Ephraim Lessing“, beide Apolda
und die GS „Am kleinen Weinberg“ aus
Bad Sulza am Wettbewerb beteiligt. Die
Übergabe der Preise fand in den darauf-
folgenden Tagen statt. Auf dem Bild hin-
tere Reihe: Maik Oehler, Klassenlehrer
der Klassenstufen 1-2, Landrätin Chris-

tiane Schmidt-Rose, Lisa Siegl, Klassenlehrerin der Klasse 3 b.

Sieger beim Mal- und Bastelwettbewerb für Grundschulklassen im Weimarer Land - Grundschule im Moorental aus
Herressen-Sulzbach
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Informationen des Ehrenamtszentrums Weimarer Land

Sehr geehrter Herr Möller,
wir freuen uns darauf Sie heute im Rahmen unserer Reihe „Ich &
Mein Ehrenamt“ vorstellen zu dürfen. 

Wo haben Sie Ihr ehrenamtliches zu Hause? 
Ich bin seit 1988 Mitglied des Klettbacher Mühlenvereins. Dort war
ich auch als langjähriger Vorsitzender aktiv. Im Jahr 2022 habe ich
mich insbesondere um den Wiederaufbau unserer Bockwindmühle
nach dem Sturmschaden vom 18.02.2022 gekümmert.

Wie kam es dazu, dass Sie sich in dem Verein engagieren?
Ich bin 1986 nach Klettbach gezogen. Als sich im Jahr 1988 der Ver-
ein zur Rettung der Klettbacher Bockwindmühle gründete, gehörte
ich zu den Gründungsmitgliedern. 

Was gehörte seit dem zu Ihren Hauptaufgaben?
Hauptaufgabe war und ist es die Klettbacher Bockwindmühle als
technisches Denkmal und Wahrzeichen unserer Gemeinde zu erhal-
ten. Der Zustand der Mühle im Jahr 1988 war besorgniserregend.
Wenn wir nicht schnell gehandelt hätten, wäre sie dem Untergang
geweiht gewesen. Dies wollten wir nicht und haben es verhindert. 

Wie viel Zeit haben Sie seit dem in den Verein investiert?
Ich habe in den 34 Jahren meiner Zugehörigkeit zum Verein, davon
12 Jahre als Vorsitzender, unzählige Stunden damit verbracht, mich
um die Instandsetzung der Bockwindmühle zu kümmern. Nach dem

Totalschaden an unserer Mühle zu Beginn 2022 ist ein besonders
hoher Einsatz erforderlich gewesen, um den Wiederaufbau der
Mühle zu organisieren. 

Wovon haben Sie persönlich in dieser Zeit am meisten profitiert?
Die Arbeit im Verein hat mir immer Freude bereitet. Mein Anliegen
war auch immer etwas für unser Dorf und die Erhaltung unseres
Denkmals, der Bockwindmühle, zu tun. 

Woher nehmen Sie Ihre Motivation?
Der gesamte Verein und ich haben für unsere Arbeit für die Mühle
entsprechende Anerkennungen erhalten. Die Mühle war durch un-
seren Einsatz wieder zu einem beliebten Ausflugsziel für Besucher
aus nah und fern geworden. 

Jedes Ehrenamt bringt natürlich auch Höhen und Tiefen mit sich.
Wie gehen Sie mit „Durststrecken“ um?
Das ist ganz einfach. Einfach dran bleiben und niemals aufgeben!

Was war für Sie ein besonders schönes Ereignis?
Da gibt es zwei an die ich mich gerne erinnere. Eine besondere Wür-
digung unserer Arbeit fand durch die Auszeichnung mit dem Denk-
malschutzpreis 2019 durch den Freistaat Thüringen statt. Doch mein
persönlicher Höhepunkt war der 05.09.2008. Erstmals nach 47 Jah-
ren drehten sich wieder die Flügel der Mühle. 

Wo bräuchte es Ihrer Meinung nach mehr Unterstützung im
Ehrenam t?
Leider geht es uns wie auch vielen anderen Vereinen. Uns fehlen die
Mitglieder. Gerade die jüngeren Jahrgänge. Trotz vielfältiger Anstren-
gungen ist es uns nicht gelungen eine Veränderung zu erreichen. Für
das Ehrenamt im Allgemeinen ist eine wirksame gesellschaftliche
Unterstützung erforderlich. 

Haben Sie denn zum Abschluss noch einen Tipp für zukünftig
Engagier te?
Ehrenamtliche Arbeit im Verein bereitet sehr viel Freude, stärkt das
Gemeinschaftsgefühl und führt zu entsprechender Anerkennung. 

Haben Sie vielen Dank das Sie sich für unsere Aktion „Ich & Mein
Ehrenamt“ Zeit genommen haben. 

Das Gespräch führte Thomas Schmidt, Ehrenamtskoordinator.

Rubrik: Ich & Mein Ehrenamt
Heute vorgestellt: Gerd Möller – Ein halbes Leben für die Klettbacher Bockwindmühle

Fète de la musique Apolda 2023
Wer auch in diesem Jahr wieder den Sommer mit viel Musik, Tanz
und Geselligkeit begrüßen möchte, notiere sich bitte Mittwoch,
den 21. Juni 2023 in seinem Kalender und lade dazu Familie und
Freunde ein.

Warum? 
Ganz einfach: Da findet die Féte de la musique Apolda statt! 

Inzwischen ist dieses Musikfest zu einer festen Größe im kultu-
rellen Leben unserer Stadt geworden und viele nehmen immer
wieder mit Begeisterung teil. Auf der Musikmeile von der Innen-
stadt zum Paulinenpark wird überall Musik erklingen, die zum

Mitmachen und Mittanzen einlädt. Und
wer bis jetzt noch nicht seine künstleri-
schen Ambitionen beweisen konnte, ist
herzlich eingeladen, das in diesem Jahr zu tun. 

Also – ganz einfach anmelden per E-Mail unter:
gisela_heubach@web.de

oder unter  
Telefon: 0157/30250284 bis zum 25. Februar 2023. 

Danke. 

Wir freuen uns.
Gisela Heubach im Namen des gesamten Teams

Foto: Stefan Eberhardt
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STELLENAUSSCHREIBUNG Wahl der Jugendschöffen steht an

Bewerber gesucht
Das Landratsamt Weimarer Land sucht zur
Absicherung der saisonalen Öffnungszeiten
von März bis Oktober im Rahmen gering -
fügiger Beschäftigungen 

Mitarbeiter (m/w/d) 
für das Thüringer Freilichtmuseum Hohenfelden

Die Tätigkeit umfasst nach einer einführenden Schulung u. a.: 

• Kassendienst inklusive Besucherinformation,
• Besucherbetreuung an den Wochenenden,
• museumspädagogische Betreuung von Schülern,
• Besucherführungen für alle Altersklassen,
• allgemeine Arbeiten nach Bedarf im Ausstellungsbereich und zu Museums-

veranstaltungen.

Der Besitz der Fahrerlaubnis und ein Privat-PKW sind erforderlich, da das Mu-
seum zu den Dienstzeiten nicht mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar ist.

Erfahrungen in der Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit sind ebenso von Vorteil
wie Kenntnisse über das Thüringer Freilichtmuseum und die regionale Ge-
schichte.

Kommunikative Fähigkeiten, organisatorisches Geschick und selbstständiges
Arbeiten sollten mit einem sicheren und freundlichen Auftreten gegenüber den
Besuchern des Museums verbunden sein.

Die Arbeitszeit umfasst monatlich 43 Stunden und wird sowohl an Wochen-
enden als auch in der Woche erbracht. 
Die monatliche Vergütung beträgt 520,00 € (Minijob). Die Abführung der Pau-
schalabgabe erfolgt durch das Landratsamt. 

Rückfragen zur Tätigkeit können unter der Telefonnummer 036450 / 43918 ge-
stellt werden.
Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung und Befä-
higung bevorzugt berücksichtigt. Ein Nachweis über die bestehende Schwer-
behinderung ist der Bewerbung beizufügen.

Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich ausdrücklich damit einverstanden, dass
die Kreisverwaltung Weimarer Land die von Ihnen an uns übermittelten Daten
zum Zwecke der Bewerbungsabwicklung gemäẞ DS-GVO erheben, verarbeiten
und nutzen darf. Dementsprechend verweisen wir auf die Informationen zur
Datenverarbeitung gemäß Art. 13 Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) im
Bewerbungsverfahren. Das Merkblatt finden Sie auf unserer Homepage unter
https://weimarerland.de/de/datenschutzinformationen.html unter der Rubrik
Haupt- und Personalamt / Personalamt / Merkblatt zur Erhebung von perso-
nenbezogenen Daten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Bewerben Sie sich bitte ausschließlich über unser Karriereportal 
auf www.weimarerland.de unter der Rubrik Karriere/Stellenausschreibungen.
Die Ausschreibungsfrist für diese Stellenausschreibung endet 
am 15. Februar 2023.

Die Amtsperiode der in der Strafrechts-
pflege tätigen Jugendschöffen/Jugend-
ersatzschöffen endet am 31.12.2023. 
Für die nächste Amtszeit, welche am
01.01.2024 beginnt und sich über einen
Zeitraum von fünf Jahren erstreckt, sind
im Jahr 2023 Neuwahlen durchzuführen.
Das Jugend- und Sportamt des Kreises
Weimarer Land hat die Aufgabe, eine
Vorschlagsliste mit entsprechenden Be-
werbern für das Amt der Jugendschöffen
vorzubereiten. 

Jugendschöffen/Jugendersatzschöffen
erfüllen eine wichtige Aufgabe. Der Ju-
gendschöffe ist ein ehrenamtlicher Rich-
ter und ist gegenüber dem Berufsrichter
grundsätzlich gleichberechtigt. Das Amt
eines Schöffen kann nur von Personen
mit deutscher Staatsangehörigkeit ver-
richtet werden. Diese sollen zwischen 25
und 70 Jahre alt sein und im Weimarer
Land wohnen. Juristische Kenntnisse
sind für das Schöffenamt nicht erforder-
lich. Die Mitwirkung juristischer Laien
bei der Rechtsprechung ist wegen ihrer
Lebens- und Berufserfahrung gewollt. 

Für das Schöffenamt dürfen Personen
nicht berufen werden, die wegen einer
vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe
von mehr als sechs Monaten verurteilt
wurden, gegen die ein Ermittlungsver-
fahren geführt wird, die den Verlust der
Fähigkeit zur Begleidung öffentlicher
Ämter zur Folge haben kann und Perso-
nen, die grundsätzlich die Befähigung
zur Begleidung öffentlicher Ämter nicht
besitzen. Des Weiteren dürfen keine ge-
sundheitlichen Gründe dagegen spre-
chen oder eine (drohende) Zahlungsun-
fähigkeit bzw. Überschuldung vorliegen.   

Das Landratsamt möchte gern das Inte-
resse an der Ausübung des Ehrenamtes
als Jugendschöffin/Jugendschöffe we-
cken. Für die Vorschlagslisten werden
ebenso viele Frauen wie Männer benö-
tigt. Bewerbungen und Vorschläge für
das Schöffenamt nimmt das Jugend-
und Sportamt des Kreises Weimarer
Land bis zum 28.02.2023 entgegen. 

Interessierte erhalten im Jugend- und
Sportamt die entsprechenden Informa-
tionen sowie das Formular „Erklärung
zur Aufnahme in die Vorschlagliste für
die Wahl als Jugendschöffin/Jugend-
schöffe“.

Kontakt:
Jugend- und Sportamt
Telefon: 03644 540-551
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Untere Abfallbehörde - Statistik 2022

Menge an illegalem Müll zurückgegangen
Die Untere Abfallbehörde des Kreises Weimarer Land musste seit
mehreren Jahren einen beständigen Anstieg bei den Mengen an
illegal entsorgten Abfällen, auch „wilde Ablagerungen“ genannt,
feststellen.
Erfreulicher Weise ist die Menge an illegalem Müll im Jahr 2022,
welcher registriert und entsorgt wurde, von 86 Tonnen im Jahr
2021 auf rund 75 Tonnen im vergangenen Jahr zurückgegangen.
Im Gegensatz dazu sind die Entsorgungskosten von 25.600 Euro
auf 28.000 Euro um 10 % gestiegen. Diese umfassen Transport-,
Energie- und Personalkosten, der mit der Beräumung beauftrag-
ten Firmen. Die Summe wird durch die Kreiswerke und damit aus
den Abfallgebühren aller Kreisbewohner finanziert.
Die Erfassung der entdeckten Abfälle ist ein Aspekt, die Organisa-
tion der Entsorgung aber der umfangreichere Teil der Bearbeitung.
Beim Einsammeln eines Teils der illegal entsorgten Abfälle wurde
die Untere Abfallbehörde des Kreises dankenswerter Weise tat-
kräftig durch die Mitarbeiter der gemeindlichen Ordnungsämter
und Bauhöfe unterstützt. Kleinmengen an Sperrmüll und Sied-
lungsabfällen in Größenordnungen von ca. 4,8 Tonnen (6,4 % der
Gesamtmengen) wurden auch im vergangenen Jahr wieder durch
die Mitarbeiter des Umweltamtes in Eigeninitiative aufgenommen
und zu Entsorgungsunternehmen im Kreis transportiert. Dadurch
konnten dem Gebührenzahler ca. 1.000 Euro (3,6 % der Gesamt-
summe) an zusätzlichen Entsorgungskosten erspart werden.
Für den größten Teil der illegal abgelagerten Abfälle müssen von
der Abfallbehörde aber ob des Umfanges der einzelnen Ablage-
rungen, wie zuvor bereits erwähnt, entsprechend Aufträge an Ab-
fallentsorgungsunternehmen erteilt werden. Die von den Entsor-
gern erhoben Kosten belaufen sich hierbei je nach Art des Abfalls
zwischen 100 und 250 Euro pro Tonne. Allein die dabei in Rechnung
gestellten Transport-, Energie- und Personalkosten beliefen sich
im vergangenen Jahr auf 17.700 Euro, dies entsprich zwei Dritteln
der Gesamtentsorgungskosten. Negative Spitzenreiter in puncto
entsorgter Mengen sind (wieder) Sperrmüll (20 t), Siedlungsabfälle
(15 t), Bauschutt (14 t) und Altreifen (13,5 t). Die Anzahl an Reifen

einzelner Ablagerungen übersteigen oft die einem Haushalt zure-
chenbare Menge. Die Mitarbeiter der Unteren Abfallbehörde be-
treiben parallel intensiv die Verursacherermittlung.
Im vergangenen Jahr wurden somit u. a. die letzten Halter von
mehreren abgestellten Fahrzeugen ohne Kennzeichen ermittelt.
Die Entsorgungskosten wurden ihnen in Rechnung gestellt, da sie
diese nicht selbst beräumten. Abschließend weißt Frank Opitz,
Amtsleiter des Umweltamtes nochmals daraufhin: „Die illegalen
Entsorgungen von Abfällen stellen ordnungswidrige Tatbestände
dar. Diese werden konsequent zur Anzeige gebracht, woraus den
Verursachern hohe Bußgelder drohen.“ Auch wenn die Mengen
erfasster Abfälle erfreulicherweise im vergangenen Jahr zurück-
gegangen sind, sollte nur ein vorsichtiger Optimismus an den Tag
gelegt werden, da nicht alle Abfälle entdeckt wurden. 
In Zusammenarbeit mit den kreisangehörigen Gemeinden, deren
Bauhöfen und den Kreiswerken hat die Untere Abfallbehörde auch
im Jahr 2023 dem Müll in der Landschaft den Kampf angesagt. Al-
lerdings sollte hierzu auch erwähnt werden, dass dies eine Auf-
gabe ist, welche nicht zu den Hauptaufgaben der Beteiligten zählt.
Allein im Umweltamt binden die beschriebenen Vorgänge einen
Mitarbeiter des Umweltamtes zu 100 %.

Aus vorgenannten Gründen appelliert Frank Opitz wiederholt an
die Bevölkerung: „Abfälle jeglicher Art bitte nicht in die Landschaft
werfen. Hierzu zählen auch die in den Straßengräben zu Hauf zu
findenden Verpackungs- und Essensreste aus einschlägigen Fast-
food-Restaurants und sonstiger im Fahrzeug anfallender Müll. Die
Kosten werden auf alle und somit auch auf die eigentlichen Ver-
ursacher verteilt. Hier ist Solidarität anzumahnen. Es bestehen im
Kreis Weimarer Land für Abfälle aller Art Entsorgungsmöglich-
keiten. Viele davon können kostenfrei (Hausmüll, Papier/Pappe,
Verpackungen, Sperrmüll, Elektrogeräte) angedient werden. Es
besteht daher kein Grund einen unzulässigen Entsorgungsweg
einzuschlagen, der meist sogar aufwändiger ist als die ordnungs-
gemäße Abgabe.“

INFORMATIONEN

Apoldaer Stadtentwicklungsgesellschaft mbH

voXXclub und Joey Gabalögl beschließen Apoldaer Musiksommer
Familientag mit Eintritt frei am Vormittag

Der Apoldaer Musiksommer 2023 wird einen sehr
stimmungsvollen Abschluss erleben, mit
voXXclub. Am 2. Juli werden die fünf Vollblut-Mu-
siker live auf der Festwiese in der Herressener
Promenade auftreten. Sie waren bereits 2017 im
Rahmen der Thüringer Landesgartenschau zu
Gast in Apolda und haben dabei eine phänome-
nale Show abgeliefert.

Was im März 2013 mit einem Flashmob begann, bringt heute Men-
schen quer über den Globus zum Ausflippen. Ihre Hits kamen und
kommen Schlag auf Schlag. Seit der voXXclub erstmals mit ‚Rock
Mi‘ die Volkspop-Szene aufmischte, sind die Vokal-Akrobaten
Stammgäste in den Charts, in den TV-Shows und auf den Bühnen!

Den Auftakt des Abends wird mit dem gleichen Temperament Joey
Gabalögl bestreiten. Der junge Sunny-Boy aus der Steiermark be-
geistert die Festzelte, Open Air-Bühnen und Hallen mit seiner ein-
zigartigen und absolut authentischen ANDREAS GABALIER DOU-
BLE-SHOW!

An diesem Abend in Apolda bleibt kein Bein still,
kein Fuß auf dem Boden und keine Hand in der
Tasche. Versprochen!

Für das Konzert wird es Stehplätze für 29,50
EUR geben. Tickets gibt es in Kürze bei
www.eventim.de, www.ticketshop-thuerin -
gen.de, in der Tourist-Information Apolda sowie
in allen angeschlossenen Vorverkaufsstellen.

Am Sonntagvormittag wird es zuvor wieder den schon traditionel-
len Familientag geben, der bei freiem Eintritt viel Spaß, Action und
Unterhaltung für Groß und Klein bieten wird.

Der Apoldaer Musiksommer findet in diesem Jahr vom 30. Juni
bis 2. Juli statt. 
Am Freitag wird die Hamburger Pop-Rock Band REVOLVERHELD
das dreitägige Musikevent eröffnen, mit SILLY wird am Sonnabend
der Ostrock-Klassiker erwartet, am Sonntag folgen dann der Fa-
milientag sowie voXXclub und Joey Gabalögl.

Foto: Christian Barz
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Einladung zum XXXV. Faschingsumzug (der Neuzeit) in Apolda
Wir laden alle Apoldaer und Gäste aus dem gesamten Umland ein, am 18.02.2023 als Aktive oder Zuschauer zum großen Faschingsumzug
nach Apolda zu kommen. Nach zwei Jahren erzwungener Unterbrechung wird sich der kommende Umzug unter dem Motto

Mir sin wedder da!
auf leicht geändertem Zugweg von der Einmündung Herderstraße aus über Bahnhofstraße, Bachstraße, Heidenberg, Straße des Friedens
ab 13.00 Uhr durch die Innenstadt zum Marktplatz bewegen. Erneut sorgen viele lustige Laufgruppen, bunte Prunkwagen, mehrere
Klangkörper und zahlreiche Sprecher am Zugweg für beste Stimmung. Für die Versorgung an der Strecke und auf dem Marktplatz ist
gesorgt. Ein Plan der Zugstrecke kann unter www.fra-apolda.de/zugplan2023.pdf heruntergeladen werden.

Wie in den Vorjahren fährt auch wieder ein Bus der Apoldaer Stadt-
linie, der während des Umzugs ab 13.05 Uhr in der Bachstraße di-
rekt an der Zugstrecke parkt (Fahrpreis: Erwerb Einzelfahrschein;
Abfahrtzeiten: 12.40 Uhr ab Friedhof, 

12.50 Uhr Paul-Schneider-Str., 
12.55 Uhr Glockenhofcenter, 
12.57 Uhr Compterstr., 
12.59 Uhr An der Goethebrücke).

Die größte Belohnung für alle, die sich als Aktive im Zug viel Mühe
geben, wären wieder viele „kostümierte Narren“ mit toller Stim-
mung am Straßenrand. Wir wünschen uns, dass auch dieses Jahr
viel Stimmung und Frohsinn an der Laufstrecke herrscht.

Also, am 18.02.2023 alles auf nach Apolda!
APOLLE HINEIN!

Thomas Macher, Zugmeister FRA

Das Schadstoffmobil fährt vom 06.03.2023 bis 05.04.2023 durch das Weimarer Land

Das Schadstoffmobil fährt vom 06.03.2023 bis 05.04.2023 durch den
Kreis Weimarer Land um folgende Schadstoffe aufzunehmen:

- flüssige Farben und Lacke (keine wasserlöslichen Farben)
- Rost- und Holzschutzmittel
- Quecksilberthermometer bis 35 cm Länge
- Medikamentenreste
- Leim, Klebe- und Beizmittel in flüssiger Form
- Lösungsmittel (z. B. Waschbenzin), Säuren und Laugen
- Spraydosen mit Inhalt
- Pflanzenschutz- und Behandlungsmittel
- Laborchemikalien aus dem Hobbybereich 
- ölverunreinigte Materialien, gem. Altölverordnung Rücknahme auch

beim Handel
- Bleistarterbatterien (nur Pkw und Motorrad) 
- Akkus und Batterien (können auch im Einzelhandel abgegeben werden)

Die verschiedenen Stoffe, die Sie anliefern wollen, müssen getrennt in
geeigneten Behältnissen verpackt sein, damit sie sich nicht untereinander
vermischen können. Flüssigkeiten, Pulver und krümelige Schadstoffe
bitte in geschlossenen Behältern mit sichtbarer Inhaltsangabe anliefern.
Die Schadstoffe sind sortiert in verschlossenen Gefäßen (max. Größe
der Gefäße 10 L) in haushaltsüblichen Mengen zum Standplatz zu brin-
gen und aus Sicherheitsgründen dem beauftragten Mitarbeiter der Ent-
sorgungsfirma persönlich zu übergeben.

Das unbeaufsichtigte Abstellen von Schadstoffen an den Standplätzen ist
nicht statthaft und wird mit einer Ordnungswidrigkeit geahndet.

Nicht ins Schadstoffmobil gehören:
Binderfarben, wasserlösliche Wandfarben und Baustoffe, Latexfarben,
Reifen, Munition und Kampfstoffe, radioaktiver Abfall und infizierte Ge-
genstände, Gasflaschen, Dachpappe, Asbest.

Zur Information:
- Wasserverdünnbare Farben wie z. B. Wand-, Decken-, Außenfarbe und

Klebstoffe, gehören in die Restmülltonne!
- Wenn die Farbe noch flüssig ist, machen Sie den Deckel auf und die

Farbe trocknet aus. Anschließend wenn die Farbe eingetrocknet ist
wird diese über die Restmülltonne entsorgt. Der leere Plastikeimer ge-
hört dann in die GELBE TONNE.

- Altöl gehört zum Handel zurück, der Verkäufer ist verpflichtet, es wie-
der zurückzunehmen (AltölIVO) § 8 Abs. 1 S. 1

- Handys, Rasierapparat, elektrische Zahnbürsten, Bügeleisen, Föne
usw. gehören zum Elektronikschrott.

Sollten Sie noch Fragen haben, dann wenden Sie sich am besten recht-
zeitig an die 
Abfallberatung des Landratsamtes Weimarer Land, Sitz Apolda unter
Telefon 03644/540695
oder an die 
Entsorgungsgesellschaft Weimarer Land mbH unter Telefon
03644/514990

Bitte werfen Sie auch in Zukunft Ihre Schadstoffe nicht einfach in den
Hausmüll, sondern lagern sie getrennt und auslaufsicher bis zur näch-
sten Abfuhr, denn das Schadstoffmobil kommt wieder.

Christian Leisering, Geschäftsführer
Fortsetzung auf Seite 14

Archivfoto
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Nr. Ort Standplatz Standzeit   
von – bis  Uhrzeit   

1. Sammeltag Montag  06.03.2023
1. Apolda Platz der Demokratie                                    12:00 – 12:45 Uhr
2. Apolda Stadionvorplatz                                              13:15 – 14:45 Uhr
3. Apolda Am Weimarer Berg / Nähe Hotel                 15:15 – 16:00 Uhr

2. Sammeltag Dienstag  07.03.2023
1. Liebstedt bei Bushaltestelle / Berggasse                    09:00 – 09:30 Uhr
2. Rohrbach Parkplatz Kastanie                                        09:45 – 10:15 Uhr
3. Leutenthal Nähe Leutenthal 51                                       10:30 – 11:00 Uhr
4. Sachsenhausen Dorfplatz / Mittelgasse                                 11:15 – 11:45 Uhr
5. Wohlsborn Liebstedter Weg / am Friedhof                     12:00 – 12:30 Uhr
6. Großobringen Nähe Unterdorf 94                                         13:30 – 14:00 Uhr
7. Daasdorf b. Bu. Parkplatz an der B 85                                    14:15 – 14:45 Uhr
8. Nermsdorf freie Fläche (Richtung Rohrbach)                15:00 – 15:30 Uhr
9. Buttelstedt hinter Nahkauf Heyer                                    15:45 – 16:15 Uhr

3. Sammeltag Mittwoch  08.03.2023   
1. Heichelheim Kloßmuseum                                                  09:00 – 09:30 Uhr
2. Kleinobringen Dorfplatz / Nähe Plan 11                               09:45 – 10:15 Uhr
3. Ettersburg Schloßparkplatz Richtung Hottelstedt         10:30 – 11:00 Uhr
4. Ramsla Parkfläche Höhe Bei der Linde 23 b            11:15 – 11:45 Uhr
5. Stedten a. E. Nähe Stedten 43 a                                         12:00 – 12:30 Uhr
6. Ottmannshausen Unterer Lindenplatz                                      13:30 – 14:00 Uhr
7. Schwerstedt Parkweg gegenüber Feuerwehr                   14:15 – 14:45 Uhr
8. Krautheim Parkstreifen am Sportplatz                          15:00 – 15:30 Uhr
9. Berlstedt Ottmannshäuser Str. 12 / Nähe MAW          15:45 – 16:15 Uhr

4. Sammeltag Donnerstag  09.03.2023   
1. Lehnstedt vor dem ehem. Saal / Nähe Dorfstr. 36       09:00 – 09:30 Uhr
2. Großschwabhausen am Teich / Nähe Dorfstr. 12                          09:45 – 10:00 Uhr
3. Döbritschen Containerpl. / Nähe Bushaltest.                  10:15 – 10:30 Uhr
4. Kleinschwabhausen Nähe Buswendeschleife am Ortseingang   10:45 – 11:00 Uhr
5. Maina Kirche / Im Dorfe 13                                      11:15 – 11:30 Uhr
6. Ottstedt b. Magdala Kirchgasse / Containerplatz                         11:45 – 12:00 Uhr
7. Magdala Nähe Am Stadtpark 1                                    12:15 – 12:45 Uhr

5. Sammeltag Montag  13.03.2023
1. Gutendorf Parkplatz hinter Altes Kulturhaus               11:00 – 11:30 Uhr
2. Meckfeld b. B.B. Kirche / Im Dorfe                                           11:45 – 12:15 Uhr
3. Hayn Ortsausgang Richtung Klettbach                12:30 – 13:00 Uhr
4. Eichelborn Containerplatz / gegenüber Dorfstr. 16       14:00 – 14:30 Uhr
5. Obernissa Parkplatz am Freizeitzentrum / Eiskeller   14:45 – 15:15 Uhr
6. Mönchenholzhausenvor der Pflanzenbau e.G./ Erfurter Str.        15:30 – 16:00 Uhr

6. Sammeltag Dienstag  14.03.2023   
1. Nauendorf b. A. Nähe Bushaltestelle / Sulzaer Str.               09:00 – 09:30 Uhr
2. Wickerstedt Hauptstr. / Nähe Bushaltestelle                  09:45 – 10:15 Uhr
3. Flurstedt gegenüber In Flurstedt 15 d                         10:30 – 11:00 Uhr
4. Obertrebra hinter der Tankstelle rechts                          11:15 – 11:45 Uhr
5. Darnstedt Vereinshaus / Im Dorfe                                 13:00 – 13:15 Uhr
6. Sonnendorf Ortseingang                                                    13:30 – 13:45 Uhr
7. Bad Sulza Parkplatz Friedhof / Gernstedter Str.          14:00 – 15:00 Uhr
8. Eberstedt Kirche / Nähe Dorfstr. 50                              15:15 – 15:45 Uhr
9. Niedertrebra Am Sportplatz / Nähe Pflegeheim               16:00 – 16:30 Uhr

Nr. Ort Standplatz Standzeit   
von – bis  Uhrzeit   

7. Sammeltag Mittwoch  15.03.2023   
1. Utenbach Obere Siedlung / Containerplatz                  09:00 – 09:30 Uhr
2. Pfuhlsborn vor dem Vereinshaus / Dorfstr. 28                09:45 – 10:00 Uhr
3. Wormstedt Gaststätte / Kirche / Lange Str.                    10:15 – 10:45 Uhr
4. Kösnitz Nähe Gaststätte / Im Dorfe 35                      11:00 – 11:15 Uhr
5. Eckolstädt Nähe Feuerwehr / Darnstedter Str.             11:30 – 12:00 Uhr
6. Münchengosserstädt Containerplatz / Zum Dorfe                          13:00 – 13:15 Uhr
7. Schmiedehausen Nähe Hinterm Dorf 22                                   13:30 – 14:00 Uhr
8. Bergsulza Platz am Friedhof                                          14:15 – 14:45 Uhr
9. Lachstedt Nähe Buswendeschleife                               15:00 – 15:15 Uhr
10. Kaatschen-Weichau Buswendeschleife / Jenaer Str.                    15:30 – 15:45 Uhr
11. Großheringen Viegastr./ Nähe Sportplatz                            16:00 – 16:30 Uhr

8. Sammeltag Donnerstag  16.03.2023   
1. Hetschburg Parkfläche Gaststätte                                    09:00 – 09:30 Uhr 
2. Bergern hinter der Kirche (freies Gelände)                09:45 – 10:00 Uhr 
3. Schoppendorf Klosterweg / vor dem Stall                           10:15 – 10:30 Uhr
4. Obergrunstedt am alten Gasthaus / Im Unterdorfe 1          11:00 – 11:15 Uhr 
5. Ulla Containerplatz am Ortseingang                   11:30 – 11:45 Uhr 
6. Nohra Am Kapellenplatz / Mittelteich                     12:00 – 12:15 Uhr 
8. Troistedt Innere Ortsstr. 26                                           12:30 – 13:00 Uhr 

  
9. Sammeltag Montag  20.03.2023   
1. Göttern Waage / Nähe Bushaltestelle / Dorfstr.       11:00 – 11:30 Uhr 
2. Niedersynderstedt Nähe Feuerwehr / In der Siedlung               11:45 – 12:15 Uhr 
3. Tromlitz Containerplatz / Dorfplatz                             12:30 – 13:00 Uhr 
4. Drößnitz Ortsmitte Dorfplatz                                        14:00 – 14:30 Uhr 
5. Keßlar Dorfanger                                                       14:45 – 15:15 Uhr 
6. Obersynderstedt Nähe Bushaltestelle / Containerplatz         15:30 – 15:45 Uhr 
7. Kleinlohma Nähe Bushaltestelle / Containerplatz         16:00 – 16:15 Uhr

10. Sammeltag Dienstag  21.03.2023   
1. Niederreißen Nähe Kirche / Kirchgasse Ecke Dorfstr.      09:00 – 09:30 Uhr
2. Oberreißen Pappelstr. Ecke Pfiffelbacher Str.                09:45 – 10:15 Uhr
3. Willerstedt Kirchberg / Nähe Containerplatz                 10:30 – 11:00 Uhr
4. Pfiffelbach Busplatz / Hummelsberg                              11:15 – 11:45 Uhr 
5. Wersdorf Feldweg / Ortsausgang R. Niederroßla       12:00 – 12:15 Uhr 
6. Niederroßla Dorfplatz Nähe Feuerwehr                           13:15 – 13:45 Uhr 
7. Zottelstedt Verkehrsinsel / Dorfplatz                              14:00 – 14:30 Uhr
8. Mattstedt Freifläche vor der Brücke                             14:45 – 15:00 Uhr
9. Oberroßla Nähe Bushaltestelle                                     15:15 – 15:45 Uhr
10. Rödigsdorf Parkplatz Schweinehaltung                         16:00 – 16:15 Uhr

11. Sammeltag Mittwoch  22.03.2023   
1. Rittersdorf Obere Gasse Ecke Mittlere Gasse               09:15 – 09:45 Uhr
2. Thangelstedt Dorfstr. / Nähe Bushaltestelle                      10:00 – 10:30 Uhr 
3. Tannroda Am Graben / Feuerwehr                                10:45 – 11:30 Uhr 
4. Tonndorf Breitenstr. / Containerplatz                          12:30 – 13:00 Uhr 
5. Tiefengruben Ortsausgang Richtung Bad Berka / Waage13:15 – 13:45 Uhr
6. Bad Berka Wohngebiet Blankenhainer Str. /                 14:00 – 15:00 Uhr

Containerplatz
7. Bad Berka Zeughausplatz / Parkplatz Containerplatz  15:15 – 16:15 Uhr

TOURENPLAN SCHADSTOFFMOBIL FRÜHJAHR 2023

Fortsetzung auf Seite 15

Fortsetzung von Seite 13

Die Angaben stehen unter dem Vorbehalt kurzfristig erforderlicher Änderungen, bspw. Baumaßnahmen.
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Nr. Ort Standplatz Standzeit   
von – bis  Uhrzeit   

12. Sammeltag Donnerstag  23.03.2023   
1. Niederzimmern Vieselbacher Str. / an der Scheune              09:00 – 09:30 Uhr
2. Hopfgarten Tiefer Weg / Nähe Bushaltestelle                09:45 – 10:15 Uhr
3. Utzberg Parkplatz neben der Gaststätte                   10:30 – 10:45 Uhr
4. Isseroda Untere Schloßgasse. / Sportplatz                11:00 – 11:30 Uhr
5. Bechstedtstraß Ortseingang von Isseroda kommend           11:45 – 12:00 Uhr
6. Sohnstedt Ortseingang von Obernissa kommend        12:15 – 12:45 Uhr

13. Sammeltag Montag  27.03.2023   
1. Vollersroda Wendestelle Containerplatz                         11:00 – 11:30 Uhr
2. Buchfart Platz Brauhausgasse                                    11:45 – 12:15 Uhr
3. Oettern Nähe Bushaltestelle / Ortseingang             12:30 – 13:00 Uhr

von Mellingen aus
4. Kiliansroda Bürgermeisteramt / Nähe Im Dorfe 51       14:00 – 14:30 Uhr
5. Mechelroda Parkfläche / Im Dorfe 19                               14:45 – 15:00 Uhr
6. Mellingen Parkplatz Karl-Alexander-Str. /                   15:15 – 16:00 Uhr

An der Malzdarre

14. Sammeltag Dienstag  28.03.2023   
1. Saalborn Nähe Bushaltestelle / Teich                          09:00 – 09:30 Uhr
2. Rottdorf Vereinshaus / Bachstr. 31                             09:45 – 10:00 Uhr
3. Altdörnfeld ehem. Gaststätte                                            10:15 – 10:30 Uhr
4. Neckeroda Nähe Bushaltestelle / Friedhof / Ortsstr.    10:45 – 11:15 Uhr
5. Lengefeld Waage / Lange Str.                                         11:30 – 11:45 Uhr
6. Hochdorf Feuerwehr/ August- Ludwig- Str. 50 a        12:00 – 12:30 Uhr
7. Krakendorf Nähe Bushaltestelle                                      13:30 – 13:45 Uhr
8. Schwarza Parkfläche / Nähe An der Schwarza 36       14:00 – 14:30 Uhr
9. Blankenhain Am Waldbad / Parkplatz                                14:45 – 16:00 Uhr

15. Sammeltag Mittwoch  29.03.2023   
1. Hohlstedt Jenaer Str. / Ortsausgang                            09:00 – 09:30 Uhr

Richtung Kötschau
2. Hammerstedt Nähe Bushaltestelle / Im Dorfe 48              09:45 – 10:15 Uhr
3. Frankendorf Am Anger / Nähe Bushaltestelle                 10:30 – 11:00 Uhr
4. Umpferstedt Brückengasse / Teichstr.                               11:15 – 11:45 Uhr
5. Wiegendorf Nähe Feuerwehr / Im Dorfe                          12:00 – 12:30 Uhr
6. Ulrichshalben Parkplatz Freibad Richtung Oßmannstedt  13:30 – 14:00 Uhr
7. Oßmannstedt Backhausteichplatz / Karl-Liebknecht-Str.14:15 – 14:45 Uhr
8. Denstedt Nähe Bushaltestelle / Containerplatz         15:00 – 15:30 Uhr
9. Kromsdorf Containerplatz am Schloss                          15:45 – 16:15 Uhr

Nr. Ort Standplatz Standzeit   
von – bis  Uhrzeit   

16. Sammeltag Donnerstag  30.03.2023   
1. Daasdorf a. Berge Nähe Am Anger 1                                           09:00 – 09:30 Uhr
2. Ottstedt a. Berge Nähe Bushaltestelle / Am Plan                    09:45 – 10:00 Uhr
3. Hottelstedt Nähe Hottelstedt 55                                       10:15 – 10:30 Uhr
4. Ballstedt Parkfläche gegenüber Landhotel                10:45 – 11:15 Uhr
5. Neumark Feuerwehr / Vor dem Obertore                    11:30 – 12:00 Uhr
6. Vippachedelhausen Mühlstr. / Erlebniszoo                                   12:15 – 12:45 Uhr

17. Sammeltag Montag  03.04.2023   
1. Schellroda Nähe Ortsausgang Richtung Klettbach      11:00 – 11:30 Uhr
2. Klettbach Bürgerhaus / Nähe Am Teich 2                    11:45 – 12:15 Uhr
3. Nauendorf Nähe Bushaltestelle / Im Dorfe                   13:15 – 13:30 Uhr
4. Hohenfelden Parkplatz Ortseingang / Im Dorfe                13:45 – 14:00 Uhr
5. Barchfeld Containerplatz / B87                                     14:15 – 14:30 Uhr
6. Stedten Nähe Bushaltestelle / Gänseleite                14:45 – 15:00 Uhr
7. Kranichfeld Nähe Erfurter Str. 37 (Landhandel)             15:15 – 16:00 Uhr

18. Sammeltag Dienstag  04.04.2023
1. Nirmsdorf Nähe Ortseingang von Willerstedt              09:00 – 09:15 Uhr

kommend 
2. Gebstedt Gasthaus „Zur Post“ / Hauptstr.                  09:30 – 10:00 Uhr
3. Neustedt Ortsausgang Richtung Reisdorf                   10:15 – 10:30 Uhr
4. Reisdorf Nähe Bushaltestelle                                      10:45 – 11:15 Uhr
5. Auerstedt Nähe Denkmal / Reisdorfer Str. 105           11:30 – 12:00 Uhr
6. Rannstedt Scheune / Nähe Bushaltestelle                   13:00 – 13:30 Uhr
7. Ködderitzsch Ortsausgang Richtung Rannstedt                13:45 – 14:00 Uhr
8. Herressen-Sulzbach Nähe Bushaltestelle Herressen                  14:30 – 15:00 Uhr
9. Oberndorf Denkmal / In der Gasse                                15:15 – 15:30 Uhr
10. Kapellendorf Am Burgplatz                                                 15:45 – 16:15 Uhr

19. Sammeltag Mittwoch  05.04.2023
1. Großromstedt Dorfplatz / Gaststätte                                    09:00 – 09:30 Uhr
2. Kleinromstedt Gärtnerei/ Jenaer Str. 3                                 09:45 – 10:00 Uhr
3. Schöten Schötener Dorfstr. 37                                    10:15 – 10:30 Uhr
4. Hermstedt Nähe Bushaltestelle / Dorfstr. 47                 10:45 – 11:00 Uhr
5. Stobra Dorfplatz                                                         11:15 – 11:45 Uhr

Fortsetzung von Seite 14

TOURENPLAN SCHADSTOFFMOBIL FRÜHJAHR 2023
Die Angaben stehen unter dem Vorbehalt kurzfristig erforderlicher Änderungen, bspw. Baumaßnahmen.

Am Tag der Berufe Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten erkunden
„Mach dir ein Bild von deiner Zukunft“ Anmeldungen ab 1. Februar möglich - www.tagderberufe.de
Ab Februar können sich junge Menschen für einen Betriebsbesuch
zum „Tag der Berufe“ anmelden. Am 15. März 2023 gehen dann bei
rund 170 Unternehmen in Mittelthüringen die Werkstore auf, sodass
Besucher hinter die Kulissen von über 300 Ausbildungsberufen und
Studienmöglichkeiten schauen können. Schülerinnen und Schüler
ab der 7. Klasse haben die Chance, Berufe in der Praxis zu entdecken
und herauszufinden, welcher Beruf zu ihnen passt. 
„Meldet euch an zum Tag der Berufe! Ihr könnt erleben, wie Hand-
werk funktioniert und was in Büros oder Industrie zum Berufsalltag
gehört. Der Tag der Berufe ist eine einmalige Gelegenheit, praxisnah
Ausbildungs- und Studienberufe kennenzulernen und Berufsluft zu
schnuppern“, erläutert Irena Michel, Chefin der Arbeitsagentur Thü-
ringen Mitte das bewährte Konzept. 

Angebot für alle Schülerinnen und Schüler
Schülerinnen und Schüler aller Schultypen sind eingeladen, den Tag
der Berufe für die Berufs- und Studienwahl zu nutzen. So bieten
zahlreiche Unternehmen Einblicke in duale Studiengänge. Die An-
meldungen für die Betriebsbesuche sind auf der Webseite www.tag-
derberufe.de möglich. Schüler ab der 7. Klasse können gezielt nach
einem Ausbildungsberuf oder einem Unternehmen suchen. Dabei
sehen sie gleich, welche Termine frei sind und buchen sich direkt in
ihre Wunschveranstaltung ein.

Anmeldeschluss ist Freitag, der 10. März 2023 über www.tagderbe-
rufe.de.



Ausgabe 01.02.2023 – Nr. 01/23 Seite 16www.weimarerland.de

Tag der Offenen Tür

Nutzen Sie diesen Vormittag und schauen
Sie sich in unseren neuen Räumlichkeiten
in der Bernhardstraße 16 um. Geplant ist
eine Ausstellungseröffnung mit Werken
aus unserem Mal- und Zeichenkurs. Au-
ßerdem gibt es Spiel und Spaß für die Klei-
nen in unserem neuen Sportraum, die
Möglichkeit zum Basteln und Einblicke in
unsere Kursräume mit Filmvorführungen
u. Ä. Auch das hier ansässige Pflegenetz-
werk stellt sich vor. Kommen Sie vorbei
und entdecken Sie unser vielseitiges Kurs-
Programm!
kostenfrei
Bernhardstraße 16 in Apolda
Samstag, 04.02.23, 10:00 - 12.00 Uhr

KULTUR

Irene Seiler und „Das Urteil von Nürn-
berg“
1963 kam der Film „Das Urteil von Nürn-
berg“ in die Kinos der DDR. Der Film er-
zählt die Geschichte der Irene Seiler.
6,00 EUR Vortragsgebühr
Frank Müller, Bernhardstraße 16 in
Apolda, Raum E8
Donnerstag, 16.02.23, 18.30 - 20.00 Uhr

Malen und Zeichnen
70,00 EUR Gruppe mit 5-7 Personen
20 UE, 10 Veranstaltungen
Andreas Fusti, 
Bernhardstraße 16 in Apolda, Raum 13
montags, ab 27.02.23, 18.30 - 20.00 Uhr

GESUNDHEIT

Achtsamkeit - Ein gesunder Umgang mit
beunruhigenden Gedanken und Gefühlen
In diesem Kurs entdecken und praktizie-
ren wir gemeinsam die positiven Effekte
von Achtsamkeitsübungen und Meditatio-
nen: Überwindung quälender Sorgen
durch bewusstes Ankommen im Hier und
Jetzt statt Verloren-sein im Gestern und
Morgen; Förderung von innerer Ausgegli-
chenheit, Entspanntheit und Gelassenheit;
Steigerung von Wohl- und Glücksempfin-
den, Zufriedenheit, Dankbarkeit und Le-
bensqualität;  Stärkung von Resilienz und

Widerstandskraft.
21,00 EUR Gruppe mit 5-7 Personen /
18,00 EUR Gruppe ab 8 Personen
Lars Riedel, KVHS, Sportraum, EG, 
Bernhardstr. 16 in Apolda
dienstags, ab 21.02.23, 16.15 - 17.45 Uhr 
(3 Veranstaltungen)

Pflegeberatung
vor Ort - unabhän-
gig und neutral
Wenn im Familien-
oder Verwandten-

kreis eine Pflegesituation auftritt, dann
stellen sich den Beteiligten plötzlich drän-
gende Fragen. Wie organisiere ich die
Pflege? Und welche Unterstützung steht
uns eigentlich zu? Ist ein Umzug in eine
Pflegeeinrichtung notwendig? Wer kommt
für die entstehenden Kosten auf? Tritt eine
Pflegesituation auf, dann ist in den meis-
ten Fällen guter Rat gefragt. Im Rahmen
der Pflegeberatung werden im ersten
Schritt Unterstützungsmöglichkeiten für
den Pflegebedürftigen sowie seine pfle-
genden Angehörigen vorgestellt und ein
erster Plan zur Vorgehensweise erarbei-
tet. An folgenden Terminen können Sie
sich durch eine Pflegefachkraft kostenlos
und unabhängig beraten lassen:

jeden 1. Mittwoch im Monat
Gemeinde Am Ettersberg
Berlstedt, Hauptstr. 23

jeden 2. Mittwoch im Monat
Bad Berka
Rathaus, Markt 10 (nicht barrierefrei)

jeden 3. Mittwoch im Monat
Bad Sulza
Rathaus, Markt 1

Bitte vereinbaren Sie vorher einen Termin
unter: 03644 / 540 797 und in dringenden
Fällen am Beratungstag unter: 0151 / 400
690 63.

Kostenloser Pflegekurs für pflegende
Angehörige
Wir bieten in Zusammenarbeit mit den
Krankenkassen einen kostenlosen Pflege-
kurs für pflegende Angehörige an. In 5
Modulen werden die wichtigen und aktu-
ellen Fragen zum Thema Pflege beant-
wortet. 
Bitte erkundigen Sie sich nach den aktu-
ellen Terminen unter 03644 - 51 65 00.

Informationsveranstaltung zum Thema
Demenz
Herr Dr. Ambold informiert über Ursachen
und Symptome, Verhaltensmuster bei De-
menz, Umgang mit Demenzpatienten/De-
menzpatientinnen, Ernährungsaspekte
und Demenzprävention. Im Anschluss
können Sie Ihre individuellen Fragen stel-
len. Herr Dr. Ambold wird diese mit großer
Fachkenntnis und leicht verständlich be-
antworten.
gebührenfrei
Dr. Ambold (Alzheimer Gesellschaft Thü-
ringen e. V., Selbsthilfe Demenz)
Bernhardstraße 16 in Apolda, Raum 04
Dienstag, 21.02.23, 13.00 - 16.00 Uhr

Informationen über das Pflegenetzwerk
finden Sie auf der Homepage www.kvhs-
weimarerland.de.

SPRACHEN

Englisch A 1.1 Anfängerkurs
90,00 EUR Gruppe ab 8 Personen
Heidrun Metzner, 
Bernhardstraße 16 in Apolda, Raum 04
mittwochs, seit 11.01.23, 17.00 - 18.30 Uhr
(15 Veranstaltungen) (Einstieg jederzeit
möglich)

Französisch A 1.2 für Anfänger
105,00 EUR Gruppe mit 5-7 Personen
Marie Gonser, KVHS 
Bernhardstraße 16 in Apolda, Raum E8 
Start im Januar/Februar 2023, mittwochs,
18.30 - 20.00 Uhr (15 Veranstaltungen)

Über unser Kooperationsnetzwerk mit an-
deren Volkshochschulen haben wir
unser Angebot an Online-
Sprachlernkursen stark erwei-
tert. Auf unserer Internetseite
finden Sie über 30 Sprachen, die
Sie online lernen können.

AUSZUG AUS DEM ANGEBOT DER KVHS WEIMARER LAND!

Fortsetzung auf Seite 17

Achtung!

Bernhardstaße 16
99510 Apolda E-Mail: infofl@kvhs-weimarerland.de
Tel. (03644) 51 650 0 Web: www.kvhs-weimarerland.de
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neo-GARDENARBEIT UND BERUF

Erste Schritte am Computer/Notebook -
SENIORENKURS
96,00 EUR Gruppe ab 8 Personen / 
108,00 EUR Gruppe ab 5 Personen
Walter Kunze, KVHS, Raum 3, 
Ackerwand 13 in Apolda
Termin auf Anfrage, 9.30 - 12.00 Uhr 
(8 Veranstaltungen)

Bewerbungen richtig erstellen & gestal-
ten
54,00 EUR Gruppe von 5-6 Personen 
(kleinere Gruppen gegen Aufpreis)
Carolin Geisler, KVHS Weimarer Land,
Apolda
Termine auf Anfrage (2 Veranstaltungen)

Vortrag: Tipps zum Vorstellungsge-
spräch (mit anschließender Fragerunde)
12,00 EUR Gruppen ab 8 Personen /
13,50 EUR Kleingruppe ab 5 Personen
Carolin Geisler, KVHS Weimarer Land,
Apolda
Termine auf Anfrage, 18.00 - 20.15 Uhr
(1 Abend)

AUSZUG KVHS 
Fortsetzung von Seite 16

ANZEIGEN

Was haben DER SPIEGEL, STERN, GALA, FAZ, Stiftung Warentest, Die ZEIT,
SCHÖNER WOHNEN und unsere regionalen Tageszeitungen gemeinsam?
All das und noch mehr digitale Medien finden Sie kostenlos online bei Ihrer 

Stadt-, Kreis- und Fahrbibliothek Apolda/Weimarer Land.
Die Jahresgebühr beträgt 12,00 Euro (Kinder/Jugendliche 3,00 Euro).
Wo? über den Service der Onleihe-App
Wie? Anmeldung an den 76 Haltestellen des Bücherbusses

oder Telefon: 03644 650-302
oder E-Mail: fahrbibliothek@apolda.de
oder Internet: bibliothek.apolda.info
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ANZEIGEN

Bestattungsinstitut Apolda GmbH
Oststraße 49 · 99510 Apolda
E-Mail info@bestattungsinstitut-apolda.de 
Internet www.bestattungsinstitut-apolda.de 
Telefon 03644-56 27 30
Telefax 03644-55 57 10

Wir begleiten Sie 
in schweren Stunden.

Ihr kommunaler Bestatter

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

WO ENTSORGE ICH WAS?

Die Kreiswerke Weimarer Land informieren

Seit dem 1.1.2023 werden Leichtverpackungen
wie Plastikverpackungen, Blechbüchsen, Folien, Aludeckel,
TetraPaks etc. mittels der GELBEN TONNE durch die Firma

Remondis aus Apolda im Auftrag des Dualen Systems
Deutschland (DSD) gesammelt. Bis Ende Februar werden

auch noch GELBE SÄCKE  mitgenommen.

Neu ist der 4-wöchige Abholrhythmus, 
das heißt Erstabholung in KW 1 dann KW 5, 9, 13 oder 

Erstabholung beginnend in KW 2, gefolgt von KW 6, 10, 14. 
Neben dem Entsorgungskalender, finden Sie den für die

GELBE TONNE und für die Touren des Kleinsammelfahrzeugs
auf der Website der Kreiswerke im Download-Bereich auf der

rechten Seite unter Dokumente:
https://weimarerland.de/de/kreiswerkeneu.html

Nutzen Sie gern auch die Müll-APP. 
Bitte denken Sie daran, Verpackungen platzsparend über die

GELBE TONNE zu entsorgen.

Sollten Sie noch keine GELBE TONNE erhalten haben, wen-
den Sie sich bitte an die Firma REMONDIS (Verteilzentrum), 

Tel.: 036371-5560 oder 
per E-Mail: LVP-sproetau@remondis.de. 

Bei Fragen zur Leerung kontaktieren Sie die Firma Remondis
in Apolda unter Tel.: 03644-515170.

Mo–Fr 10–18 Uhr
Sa nach Absprache

99510 Apolda  ·  Bernhardstraße 43 Tel. (03644) 5033-24

reativecke Kühnreativecke Kühn
+ Geschenke

SchafmilchseifeSie ist wieder da:

in Hülle und Fülle
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ANZEIGEN

Unser besonderer Service für Sie:

> Ganzheitliche Beratung von der Schwangerschaft bis ins hohe Alter
> Aromatherapie > Ernährungsberatung
> Gesunder Darm > Mineralstoff-Analyse
> Hautanalyse und individuelle Kosmetik
> Diabetesberatung > Gesundheitsvorträge
> Ganzheitliche Tierapotheke
> Ab sofort Wechselwirkungscheck aller ihrer Medikamente und Nahrungs-

ergänzungsmittel nach telefonischer Terminvereinbarung möglich.
> Wir messen Blutdruck, Blutzucker, Körperfett.

Ihre  Gesundheit  liegt  uns  am  Herzen
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